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Montag , den 1tea December 1801 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Diejenigen , welche bey den Alemfern Pacht Canon und Recognitions : Gelder in N.

St . zu bezahlen haben , können in diesem Monat baselbst die Zahlung auch
in Golde , mit einem Aufgelde von 9 Procent , leiften , also z. B. statt 100 Rthlr . N.

St . in Golbe 109 Rthlr . 36 gr . , statt to Rthl . N . St . in Golde 10 Rthl . 68 gr . 2 fchw . ,
fatt 1 Rthl . St . in Golder Rthlr . 6 Gr . 44 fchw. u . f. w . bezahlen . Mit eben dem Agio kon
nen auch im gegenwärtigen Monat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. St . zu
bezahlenden Canon und Recognitions : Gelder in Golde abgetragen werden . Oldenburg aus
ber Cammer den 1 . D. cbr . 1801 .

Romer . Herbart . Ment .

2 ) Da bem Confiftorium angezeiget ist , daß der Eine Reichsthaler Bride , welcher nac ) ber
Verordnung vom 11. März 1733 . ( Suppl . 11. P. 1. Pag . 40. No . 19. ) auf den Fall , wenn
mit dem Besitzer eine Veränderung vorgegangen ist , und die Kirchen und Begräbnißfiellen nicht
vier Wochen nachher in den Registern umgeschrieben sind , an die beykommende Kirche bezahlet
werden foll , an theils Orten nur für alle Stellen , die jemand umschreiben zu lassen versäu¬
thet hat , gefordert und berechnet werde : So wird hiemit verordnet , daß fünftig für jebe Kirs

ens und Grabstelle , die nicht Vorschriftsmäßig zu rechter Zeit umgeschrieben wird , Bri
de erleget , und für Eine Grabstelle sechs und breyßig Grote , für Eine Kirchenstelle aber Ein
Reichsthaler entrichtet werden solle . Wornach sich also ein jeder zu achten , und vor Schaden
zu büten hat . Urkundlich unter dem zur hiesigen Herzogl . Regierungs - Canzley und Confiftorio
verordneten Infiegel . Oldenburg aus dem Confiftorium den 11. November 1801 .

Georg .v . Berger .
3) Johann Hinrich Stöver , zu Oberhammelwarden , hat von Gottfried Gråfe zu Lienen ,

in Heines Stück Binnendeichsland , gekauft . Die Ang . ist d . 4. Dec. d . J . beym hiesigen Her :
jogl. Landgerichte .

4 ) Wenn in Concursfachen des Jacob Meiners zum Hammelwarder Moor der auf den 14 .
Dec. angesetzte Lösetermin bis weiter ausfällt , weil eine Anleihe eventualiter ein Verkauf zur
Befriedigung fämmtl cher Creditoren , die nicht etwa geneigt seyn mögten , thre Forderungen stes

geben zu lassen fordersamst versucht werden soll ; so wird solches hiemit effentlich bekannt gemacht .
Decretum Oldenburg in Judicio , ben 28 . Nov . 1801 .
Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

Jen
v . Mud .

5) In den Herrschaftlichen Hölzungen der Hausvogtey Delmenhorst sollen an nachbenann
ten Tagen Holzverkäufe gehalten werden , nämlich : 1) den 15. Dec. d . J . im Schni thilgenlob ,

feb Reyherholze ic . woselbst Eichen und Büchenstämme , Ellern Unterholz und Hein buchen Kopf¬
in bola zu verkaufen ; 2) ben 16 , ejusd , im Hasbruch , Kirchkimmerholz und Suerhoop , woselbst



Etchen und Büchen auf dem Stamm verkauft werden ; 3 den 17 . ejusd . in der Felbhorst und

hackhorst , woselbst am erstern Orte Eichen Stamme und Ellern Buschholz , und am leßtern

Orte unterdrücktes Eichen und Büchenholz Kabelweise verkauft wird ; 4 ) den 18 . ejusd . in den

Mittelhopen , Stenummer Holze , Thiergarten und Lehmkuhlenbusch , woselbst Eichens und Bü
Kaufliebhaber wollenchen Stamme , Führen Bauholz und allerhand Unterholz zu verkaufen .

fich daher den 15 . des Morgens 9 Uhr beym Holzknecht Drieling , den 16 . bes Morgens 9 Uhr

bey Luer Menkens Hause zu Habbrügge , den 17ten Morgens 9 Uhr in der Feldhorst , und um

I Uhr Nachmittags in der Heckhorst , den 18. Morgens 9 Uhr im kleinen Mittelhoop , und um

I Uhr Nachmittags im Thiergarten cinsinden , und nach den ihnen vorher zu erdfnenden Bedin

gungen den Verkauf gewärtigen . Delmenhorst , vom Amte , 1801 . Nov . 26 . Bulling .

6 ) Der Schiffer Hinrich Kroeg zum Ort im Stedingerlande hat vor der Weser auf dem
Strohm bey Neubrach 10 Tonnen Theer und 2 ledige Tonnen gefunden , geborgen , und hier bep

Hilfert Logemann in Verwahrsam gebracht . Die Tonnen sind bloß im Boden mit zwey Strichen
gemerft und sehr beschädigt , so daß sie bald vom etwaigen Eigenthümer benutzt oder verkauft
werben müßten . Wer also Anspruch daran erweißlich machen kann , muß sich vor dem 14 Decb .

d . . berm hiesigen Amt mit Bezahlung des Berglohns fammt Kosten , melden , nach welchemn , melden,
Elsflether Amt , denZeltverlauf sonst der Strandungsordnung gemäß verfahren werden muß .

Gåhler .25 . Nov . 1801r .

7) Auf Ansuchen der diesjährigen Pächter der Accise hiesiger Bogten Johann Diederich
Enne und Consorten , werden nicht nur alle Krüger , sondern auch sämmtliche Hauslente , Hers

ren und übrige Kother , die accisbare Getränke aufferhalb der Vogtey gekauft , usd consumiret

haben , hiemit befehliget , sich am 18 . Dec. Morgens um 10 Uhr in gedachten Joh . Died . En

nen Wirthshause im Schweyer Kirchdorf einzufinden , das Consumat Quantum , so wie sie es

erforderndenfalls eidlich zu erhårten fich getrauen , anzug ben , und fobann thr Quantum nach

der Rolle zu bezahlen , unter de Verwarrung , deß auf Kosten derjenigen , die sich nicht einfine

den , ein neuer Termin angeseht werden solle . Schweyerfeld , den 25 . Nov 1801 .

Zweyte Bekanntmachung .
Strackerjan .

Reg . Canzl . 1 ) Wegen der von dem Kaufmann und Fabricant Bulling an den Zimmers
meister Wobden verkauften 2 Gårten auch dazu gehörigen Wohn - und Gerrenhäuser Ang . d. 7.

Dec . 2 ) Verkauf des Delmenhorstischen Bürgers Anton Friederich Wedemener Grundstücke d.

14 . Dec . Ang . d . 7 . Ovelg . Logr . 1 ) Wegen Francke Francffen und Conrad Detmers

Ehefrau resp . vertauschten und übertragenen Grundstücke Ang . den 9. Dec. Pråcl . Besch . d . 14.

2) Verkauf des Gevollmächtigten des Guts Wallenstein , Rentmeisters Knodt ons Hotings Cons
eurs geldsten 38 Jack Landes d . 14 . Dec . Anz . d . 7. Neuenb Logr . In Gerd Janssen
Concurs Ang . d . 7. Dee . Ded . d . 4. Jn . Pråf . Urt . d . 19. Lose d . 3. Febr . Delmenh

fdgr . 1 ) Verkauf Anton Friederich Wedemeyer 1 Schfl . und ein Kamp landes d. 14 Decb.

Aug. . 7. 2 ) Berkauf oder Verheurung Anton Friederich Wedemeyer Wohnhäuser , Nebens

wohnungen und Gårten d . 14. Dec. Ang . d . 7. Land wührd . Amtsger . Wegen wenl.
Rocke Boocken Nai lasses Ang . d . 8. Dec. Pråcl . Besch . d . 17. 2 ) Wegen weyl . Died . Sahla
manns Erben am 21 . Dec. zu verkaufenden Immobilien Ang . d . 14. Dec. Präcl . Besch . d. 17.

II . Privatfachen .
1) Des weyt . Tischlers Hippen Mittwe ift gefonnen , ihr Wohnhaus an der Kurwiekstraße auf Ostern

ober Michaelis 1802 anzutreten , unter de Hand zu verkaufen . In diesem Hause ist verne unten eine Stube

mit Salaffammer , hinten sind 2 Stuben , eine geräumige Diele , eine helle Küche und ein Austritt ; oben

vorne ist 1 Stube und hinlänglicher Bedenraum .

2 ) Der Recierungsadvocat Fuhrten in Oldenburg fucht an die Stelle feines Ostern erhaltenen , aber wie:

Her entlassenen ersten Schreibers einen andern von gesezten Jahren , der gute Zeugnisse beibringen kann , eine

gute feste Hand schreibt , und mit der Expedition eines Anwaldes bekannt ist . Er kann sofort unter vortheik
haften Bedingungen antreten .

3 ) Der Schiffer Gerd Christophers in Reckum will sein von ihm selbst bisher befahrnes Schmackschiff mit al

em Zubehör aus der Hand verkaufen . Bei ihm oder beim Simmermeister Christopher Hagens in Elefleth nå
here Nachricht ,

Der Kirchenjurat Johann Dierk Oltmanns in abbehausen hat sofort 410 Rthlr . Kirchen - , 75 Rthlr .
Altar , und 87 Rttle . 54 gr . Schulcapitalien zinsbar zu belegen .

4 )

5) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke ist zu haben ; Glag Familiengemälde und Erzählungen



für die Jugend , a heite , 1801 . 54 gr . Glag rothes Buch für Knaben und Mädchen , ein Lesebuch in Mücksicht
auf das Alter der Leser bearbeitet , für Kinder vom 7ten bis 14ten Jahr . 1801. 4 Theile . 1 Rthlr . 42 gr . Glaz
Unterhaltungsbnd ) der kleinen Familie vou Grünthat , oder Erzählungen für die zartere Jugend auch als bese¬
buch in Lehrstunden zu gebrauchen , 2 Theile . 1801 . 60 gr . Lossius Meister Liebreich , ein lehrreiches und nukli¬
ches Lesebuch für Bürger und Landschulen . 1801 . 2 Theile . 48 er . Seilers Buchstabier und Lesebuch . ste Uuft .
6gr . Gampens 61 Sitten - und Lebensregeln für Knaben , und Mädchen . 6 gr . Salzmanns moral . Elementar
buch , 2 Theile 1 Rthlr . 12 gr . Heidenreichs Maximen für den geselligen Umgang , ein Taschenbuch für junge
Perfonen . 1801 . 24 gr . Die Familie Werthheim , eine theoretisch praktische Unteitung zu einer regelmäßigen
Erziehung der Kinder für Eltern und Erzieler 1801 . 4 Theile . 2 Rthlr . Wilhelm Meisters Lehrjahre , heraus :

gegeben von Gothe . Bånde . I Rthlr . 15 gr .
6) So eben sind erschienen und bei mir zu haben : 1] Bolkskalender auf das Jahr 1802. von J . C. Frd¬

bing . 36 gr , Gold . 2 ] Irene , eine Zeitschrift , Deutschlands Töchtern geweihet , herausgegeben von v . Halem . 4t
peft . 48 gr . Gold . Diese Zeitschrift (die auf Schreibpapier schon gedruckt ist und wovon auch die vorhergehens
den Hefte bei mir verràthig find ) enthält , außer den Beiträgen des Herausgebers und mehrerer vaterländischen
Schriftsteller , auch Beiträge von Garve , Vos , Schiller und anderen . Mugen mit Bergnügen zu vereinigen ,
nichts aufzunehmen , was nicht auch Frauenzimmer interessicte , over intereffiren soute , und eine Lecture zur be
weiten, worin die Zahrtheit des weiblichen Geschlechts mehr , als in den gewöhnlichen Lesebüchern respectirt wird ,
dies ist der Zweck der Sammlung , und darum ward sie dem schönen Geschlechte geweihet .

Schulze , Buchhändler .
7 ) In Unsehung des von Folkert Kippen Eberhardts und Meno Egts Hayen zu Hohenesche en Johann

ulfers verhauften , beim Buskohl belegenen 3 Matten Landes , der Hochhamm genannt , ergehet concurfus retra¬
hentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe tis zum 3. Januar 1802 festgesezet worden . Jever , den
18. November 1801 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

Melchior Bubben zum Schmalenflether Wurp ist am 18. d . M. in der Nacht zwischen seinen festen
Dafen ein blaubuntes Ochsenkalb , welches durch ein rundes durchgeschlagenes Loch im rechten The kenntlich iſt ,
aus der Weide gekommen und wahrscheinlich gestohlen . Wer ihm davon Nachricht geben kann , erhält eine
gute Belohnung .

9 ) Den 2ten Decbr . werben zu Emben 200 Tonnen Schwedische Heringe öffentlich verkauft . Die Måkeler
Haynings und Charpentier geben nåhere Nachricht .

10 ) Der Hausmann Gerd Schröder zu Dalsper ist gewillet , am 19 . Decbr , in Gerd Barkmeyers von Fries
brich Debbe bewohnt werdenden Wirthshause , den Okenkamp an der Bardenflether Helmer nahe bey Elsfleth
belegen , zum Weiben aus der Hand zu verheuern .

11 ) Bernhard Junge zu Elsfleth hat als Curator des abwesenden Luder Christian Cart sofort 50 Rthlr .
zinsbar zu belegen .

12 ) U. 2. Meyers Erben in Bremen in der Neustadt vor dem Hehen Thore verkaufen neue Holländ . und
selbstgezogene Obst - und Plantagebäume , als Birn , Kepfel , Kirsch , Plaumen , Zwetschen , Pficſchen , Aprikos
sen, doppelte Blüthkirschen und Pfirschen , Mandel - , süße und bittere , und Castanienbaume , blaue und weiße
Weintrauben , große Wallnüsse , Zellernüsse , Quitten , hochstämmige Linden , Platanen , Italienische Pappeln ,
gustrum , Weißdorn , weiße und rothe Cedern ; verschiedene Sorten von rothen Johannis und Stachelbeerens
verschiedene Sorten Gehölze , 50 bis 60 Sorten zu Buskets und auch Holländische Blumenzwiebeln .

13 ) Der Becker Christopher Pape hieselbst hat verschiedene Sorten Jütländischer Töpfe erhalten , welche
sehr leicht und weiß fochen ; ferner große und fleiue Mollen , Futterwannen , Fußmatten , verschiedene Sorten
Messer , Kaffeemühleu , Eimer , Sviegel , große Sågen , das Stück 12 gr . , kleine Handsägen , das Stück 6 gr . ,
Hand und Stockuhlen , Schrubbers und Fensterbärsten , verschiedene Sorten Gläser , Englisch Steingut und
andere Waaren mehr .

14) I . H. Hustede zu Etsfleth ist gewillet , sein daselbst liegendes Schmackschiff , genannt die Frau Maria
Catharina , so 9 Jahr alt und ungefähr 50 Rockentasten groß ist , aus der Hand zu verkaufen .

15 ) Jurgen Kimme zum Hammelwarder Moor hat einige 100 Rthlr . Pupillengelder sofort zinsbar zu
belegen.

16) Die Wittwe Bullinas zu Schlüte , Hinrich Lüersen und Friedrich lange zu Neuenkoop warnen alle
diejenigen , welche über ir Moor und durch ihren Rocken sich einen Richtrweg gebahnt haben , solchen in Zu
funft nicht wieder zu gebrauchen ; widrigenfalls sie die Contravenienten gerichtlich belangen werden .

17 ) Christopher Dinklage zur Brake hat einen Braufessel von 7 Tonnen groß und mit 2 Böden , wovon
der eine mit einem eisernen 2 nde , 6 Stück Dornflaken und 3 Röhren versehen ist , zu verkaufen oder mit ei =
nem kleinern zu vertauschen . Auch hat er in seinem Hinterhouse 3 geräumige Stuben mit Schlafkammern und
Küche auf Maitag 1802 zu vermiethen . Die Stuben sind mit eisernen Defen versehen .

18) Fridrich Müller zu Rutwarden hat , als Normund über weyl . Schulhalter utbrands Kinder , z00 N .
von seiner Pupillen Geldern ofort zinsbar zu belegen .

19 ) Der Kaufmann is hieselbst hat einige 100 Rthlr . Fundigetder zinsbar zu belegen .
20 ) Der Buchbinder Behrens in Barel zeigt den Liebhabein der angenehmen Lecture ergebenst an , daß ce

feine Leibbibliothek miederum mit einer beträchtlichen Anzahl der interessantesten in diesem Jahre herausgekom¬
menen Bucher vermehret habe Diejenigen , welche auf ein Jahr mit 1 Rthlr . 36 gr . Gold pranumeriren , kön
nen wöchentlich 2 Bicher zum Zefen abholen lassen . Das gedruckte Verzeichniß der Bücher wird unentgeldlich
zugegeben . Auch sind nunmehro elle Sorten Taschenkalender , Jahrbücher , Moden und Musenalmanache auf
1802 zu dem gewoehnlichen Zadenpreis bei ihm zu haben .

21 ) D. E. Kloppenburo zm Colmar will feine au Burbave belegene Hofstelle mit 62 Jücken nach altes
oder 76 nach netter Maase Pandes aus der Hand verkaufen . Såm liches Land ist bis auf 9 Jück von der bes
Alen Bonität und zum Rapsaatsbau sehr gut . Das Haus ist beinahe neu und rund herum von Brandmguern



aufgeft . ri ; hinten ist es ganz Kellerhohl und so beschaffen , daß es mit wenigen Kosten zu einem Kaufmanns

hause eingerichtet werden kann , wozu , wie auch zum Backen , Bierbrauen und Holzhandel , es die vortheilhafte

fte lage hat . Auch kann bei dem Hause sehr gut eine Kalkbrennerei und Ziegelei angelegt werden . Die Stelle

liegt nuc einige Minuten von dem schiffbaren Wasser entfernt , und hat Kirchen und Schulen in der Nähe , so

wie auch die Windmühle auf der Nachbarschaft ist , die Kirchen und Begräbnisstellen will der Verkäufer wiht

für 300 Rthlr . behalten , wenn der Kauf zu Stande kommt . Die ganze Stelle ist Maitag 1803 heuerlos und

tann dann angetreten werden ; auch kann auf Verlangen des Käufers des Kaufschillinge zu 3 Procent Jahs
te lang barin stehen bleiben .

22 ) Ein junges Mädchen von gutem Herkommen , das vor ungefähr 4 Wochen entbunden ist und gesunde
und viele Milch hat , wünscht je eher je lieber , sich als Umme in der Stadt oder auf dem Lande bei einer gu¬

ten Herrschaft zu vermiethen . Nähere Nachricht giebt der Provinzialchirurgus Heeder zu Ovelgönne .

23 ) Die Berbeurung der , der nachgelassenen Tochter des weyl . Berend Renken zu Stellhamm , zuständigen
Stelle geschieht nicht , wie solches aus Versehen angezeigt iſt , am 28 . Novbr . sondern am 12 . Decbr . in Bricks

Die Vormünder Kaufmann WeWirthshause um 2 Uhr Nachmittags aus der Hand auf 3 , 4 oder 6 Jahre .

demeier und Günther Wedemeier zeigen auch noch an , daß sich unter den zu der Stelle gehörenden 11 Jud

Landes 4 Ju neu gewühltes Pflugland befinden , die zum Pflügen gebraucht werden können .

24 ) Da die Vergantungsgelder aus weyl . Oberlootsen Behrens Protokolle so wenig einkommen , so erin

mert der Einnehmer derselben . Hinrich Bdse zu Burhave , an die zuverlässige Berichtigung innerhalb 14 Tage .

25 ) Gonrad Henrich Bruns in Bremen verkauft zu sehr billigen Preifen alle nur möglichen Sorten hoch

und niederstämmiger Holländischer , Französischer , wie auch selbsterzogener Obst - und Plantagenbaume , für de

ren Güte und Sorten er einsteht . Berzeichnisse darüber sind unentgeldlich bei ihm abzufordern .

90

26 ) Gegen hinlängliche Sicherheit habe ich zu Neujahr in Commission 200 Rthlr . , und gegen Lichtmese

1802 100 stihlr . zinsbar zu belegen . Oldenburg . Knschenhauer , Gammer Copiist .

27 ) Weyl Jacob Husteden im Neuenbrock Sohnes Vormünder , Johann Hustede , und Lüersen Lüerßen ,

haben 400 Rthlr . sofort zu belegen .
28 ) Pelzbandschuhe mit und ohne Finger , von 36 gr . bis 2 Rthlr . 24 gr . Gold das Paar , Ränder um Da

menpelze , and Kagen und Hafenfelle , sind in Commission zu haben bei dem Schneider Umtsmeister Potthaft

hieselbst .
29 ) Gerd Backenkdhler zu Schönemoor hat , als Vormund für weyl . Joh . von Seggern Sohn daselbst,

fofort 50 Rthlr . Pupillengelder zinsbar zu belegen .

30 ) Von den Berner Kirchencapitalien sind sofort 250 Rthlr . Gold , und im Ausgang Decbr . 25 Rthlr . in }
au 61 Rthlr . 20 gr . I schw . Gold bei dem Juraten Diederich Rückens zu hiddigwarden zinsbar zu erhalten .

31 ) Harm Witte zu Dalsper ist ein ziemlich großes wohlgebautes hellbraunes Mutterpferd , 5 Jahr alt

ohne Zeichen , vom Lande gekommen , und vermuthlich gestohlen . Wer davon Nachricht geben kann , erhält eine

gute Belchnung . Sollte es aber an einem verdächtigen Orte seyn , erhält derjenige , der es so anzugeben ver
mag , daß es wieder zn bekommen ist , eine Belohnung von 20 Rthlr . auch unter Verschweigung seines Namens .

32 ) Johann Wilhelm Addicks zum Seefelder Kirchdorf hat circa 45 Rthlr . Gold Pupillengelder gegen bil¬
lige Binsen sofort zu belegen .

33 ) Es sind 400 Rthlr . sofort und 700 Rthlr . im Monat Januar 1802 Armencapitalien bei dem Jura

ten Johann Christian Morisse zu Lienen zinsbar zn erhalten ,

34 ) geine Calmucks zu Winterüberrocken nebst fertigen Chenillen habe ich in dieser Woche erhalten und

empfehle mich damit zu den billigsten Preisen . Großkopff .

35 ) Die an die Stadt zu bezahlenden Abgaben , nis Canon , Stitegeld , 3insen , Pacht und Heuergelder .

müssen in diesen Tagen eingesandt werden . H. Detmers .

36 ) Der Kaufmann Hermann Diederich Harcksen zum Absersieht hat in Commission 1500 Mthlr . sofort ge

gen gehörige Sicherheit ginsbar zu belegen .

37 ) Der Advocat Freye ist gevillet , den ihm gehörenden Theil vom Gute Lichtenberg auf einige Jahre

Fünftiges Frühjahr anzutreten , im Zollhause zu Huntebrück , woselbst auch die näheren Bedingungen ſyllen be
Fannt gemacht werden , am 19 . Decbr . d . J . Nachmitt . um 1 Uhr unter der Hand meistbietend zu verheuern . Das

Band wird zum Fettweiden und Mähen genugt , und da es nahe an der Hunte liegt , so tann das heu daraus

auch leicht und bequem fortgeschafft werden .

38) Friederich Willms zu Severns und Helmerich Dethard zu Noddens haben die in No . 42. Trt . 3. ausges
botenen 200 Rthlr . Pupillengelder , und noch andere oo Rthlr . in Golde zirsbar zu belegen .

39 ) Ein Fischkaften wird zum Kauf gesucht . Nachricht in der Expedition .
Concert Anzeige

Drittes Concert . Mittwochen ben 2. December . Erster Theil : Symphonie von Haydn , Fistenconcert

von Franzl . die Jagd von Mehul 3weiter Theil : Ouverture voa Wiele fen , Biolinconzert von Viotti , s

male von Mozart . Extrabillets sind zu 36 gr . Gold bei dem Provisor von Harten zu haben .
Verlobung anzeige

unfern sämmtlichen Berwandten und Freunden machen wir hieburch unsre geschehene Verlobung schuldigk

bekannt und empfehlen und ihrer fortdauernden Freundschaft und Liebe . Minsen und Jever d. 20 . štev . 1801 .

F . Regensdorff . M. X. Rittershusen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzollgelder beim Herzoglichen

Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 77 Procent Agio gegen N entrichtet werden .

Mittelst Erkenntnisses Herzegl . Regierungs : Cangley vom 19. Nov. b . J . ift Johann Friedrich Hienen aus

Roftrup , wegen , unter beschwerenden umständen begangener Diebstahle zu Einjähriger Buchthausstrafe con:

bemnirt .
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